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TÖPFE, TELLER,
TRADITIONEN

KÖPFE 
aus verschiedenen Län-
dern stellen euch unse-
re RaRo Reporter*innen 
vor. Was ein “Smutter“ 
ist, erfährst du hier auf 
der� Seite 2

ZÖPFE 
hat Valentin keine auf 
dem Kopf, aber vie-
le Melodien in seinem 
Kopf. Klar, dass er Medi-
zin studiert. Unser Kopf 
des Tages:� Seite 4

WETTER
Meist sonnig. 
Ab und an 
ein paar Wolken, 
es bleibt trocken. 
Morgens 19° bis 14°, 
am Nachmittag 24° 
bis 27°

Unsere GuSp bei den Vorbereitungen 
für die „Open Pot Night“. Am Speise-
plan: Kaiserschmarrn!� Seite 3

Zellhof kocht! Am Mittwoch war Tag der offenen Kochtöpfe im Pfadfinderdorf



RaRo Reporter*innen
 

22 Gruppen lagern diese Woche in Zellhof. Sie kommen u.a. aus Dänemark, Eng-
land und Deutschland. Im Rahmen des Medienworkshops haben die RaRo einige 
von ihnen näher kennengelernt.

Die Reporter*innen: James, Daniel, Pascal, David,  
Flora, Annika, Matthias, Annika und Kim

Name: Max (26) 
Von wo bis du? Stamm Albert Schweizer 
Offenburg (Baden-Württemberg)
Was ist das Beste am Lager? Die gute Infrastruktur, 
das viele Material und der See
Wie heißen die Alterstufen bei euch? Wölflinge 
(7-10), Jungpfadfinder (10-13), Pfadfinder (13-16), 
Rover (16-21)
Was ist das Besondere an deinem Stamm? Es 
sind alle zusammen am Gruppenlager und schlafen 
in einer Jurte

Name: Zak (16) 
Von wo bis du? England 
Was ist das Beste am Lager? the open pots night
Wie heißen die Altersstufen bei euch?  beavers 
(6-8 years), cubs (8-10 years), scouts (11-14 years), 
explorers (14-18 years), network (18-25 years) 
Welche Hobbies hast du neben den Pfadfindern?  
fireman training

Name: Martha (13) 
Von wo bist du? Dänemark (Vi Gersted)
Was ist das Beste am Lager? Die Gemeinschaft 
und Freundschaften schließen/pflegen
Wie heißen die Altersstufen bei euch?  Smutter 
(6-8 Jahre), Spejdere (9-12 Jahre), Ranger (ab 13 
Jahren) 
Welche Hobbies hast du neben den Pfadfindern?  
Häkeln 
Was ist das Besondere an deinem Stamm?  
Wir sind nur Mädchen.



HÄFERLGUCKEN IM PFADIDORF
Am Mittwochabend lag der Duft 
von Knoblauch, Kreuzkümmel und 
Lagerfeuer in der Luft. Der Dorf-
platz von Zellhof verwandelte sich 
in einen duftenden Schmelztiegel 
der Kulturen: Beim Tag der offenen 
Töpfe kochten Pfadfindergruppen 
aus aller Welt für einander – und 
miteinander. Was als einfaches La-
gergericht beginnt, wird an diesem 
Abend zur kulinarischen Weltreise: 
Von dänischen Frikadellen über 
Käse-Lauchsuppe bis zum Irish 
Stew. An unserem Tisch fanden 
Kaiserschmarrn, Palatschinken 
und eine vegane One-Pot-Lasagne 
reißenden Absatz und entzückten 
die Verkoster*innen. 
Besonders schön: Viele Gruppen 
nutzten die Gelegenheit, ihre Ge-
richte zu erklären oder ein paar 
Worte über ihr Land zu erzählen. 

Eine kleine kulinarische Weltreise bot der Tag der offenen Töpfe

Unsere Pfad-
findergruppe 
war vor genau 
40 Jahren schon 
einmal auf 
Gruppenlager in 
Zellhof. Das war 
1985. Geri aus 
unserem Koch-
Team war da-
mals auch dabei. 
Wer findet ihn 
auf dem Foto?

Dänische Frikadellen gab es am Stand 
der Pfadfindergruppe aus Dänemark

(Foto: Francis Butterbrot)



Kopf des Tages
Valentin

Von ihm stam-
men Lager-
song-Hits wie 
„Move it Move 
it Madagascar“, 
„Die Seele der Makrele“ und 
„Nasse Nächte in Atlantis: 
Unser Gruppen-Barde 
Valentin: 

Was ist dein Job hier? Ich 
bin GuSp-Leiter und La-
ger-Sani.

Dein erstes Sommerlager? Mein 
erstes Sommerlager war 2012 als 
GuSp in Ritzing. Das Thema war 
„Yin der goldene Drache“. Das war 
ein tolles Motto, es kam sogar ein 

riesiger Dra-
che, den 6 bis 
8 Leiter tragen 
mussten  – sehr 
beeindruckend. 

Was machst du beruflich? 
Ich studiere Medizin und 
arbeite als Tutor am Ins-
titut für Histologie (= da 

schaut man sich Gewebe 
und Organe unter dem Mi-

kroskop an).

Dein Lager Life Hack? Das ist einer-
seits ein Fön (Der sehr begehrt ist) 
und die zweitbilligste Regenjacke 
von Bauhaus – die ist dicht und 
kostet wenig.

+++ Unnützes Pfadiwissen +++
Das letzte Mal, dass es eine Lagerzeitung in unserer Gruppe gab, 
war 2011 beim „Die Götter müssen verrückt sein“-Sommerlager in 

Rechnitz

Liebe Aurelia, lieber Alin, 
alles Gute zu eurem Hoch-
zeitstag. Aber wie könnt ihr 
mit Makrelen feiern wenn ihr 
aufgetaucht seid?

+++
Lieber Alin, liebe Aurelia!
Ich wünsche euch alles Liebe 
und Gute zu eurem 200sten 
Hochzeitstag!
� Eure Anneliese

+++
Liebe Redaktion,
ich glaube Podeidon ist Latz-

hose. Wer noch der Meinung 
ist, schreibt Flaschenpost.

+++
Ich will Wassermelone essen. 
Kauft Wassermelone!� *Mony

+++
Rot, Gelb, Orange, Grün, Blau. 
Wann kommt PINK? 
� [Anm. d. Red.: Bald ;-) ]

+++
Ich habe gehört, dass Ama-
deus, der Medicus, unbedingt 
wissen will, was in dem ver-
schlossenen Päckchen steckt.

Liebe CaEx, liebe RaRo,
ich bedanke mich sehr für eure 
Mutprobe. Mir hat sie sehr 
gut gefallen. Habt noch eine 
schöne Woche.
P.S. Was ist, wenn aus einem 
Rasenmäher weißer Rauch 
kommt?

Lösung: Man hat zuviel Ben-
zin eingefüllt.

FLASCHENPOST
Deine Kurznachricht an die Truppe


